012566

Underpass Il

Bildbeschreibung?)

Ein verschwommener, bewegungsreicher Tunnel mit griinen Wanden und einer dunklen Decke.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine dynamische Perspektive innerhalb eines architektonischen Raums ein, wahr-
scheinlich ein Tunnel oder eine Unterfiihrung. Die Fotografie zeichnet sich durch ein starkes Gefiihl
von Bewegung und Unschirfe aus, das durch eine lange Belichtungszeit. Die Wande sind mit Fliesen
geschmiickt, mit einem deutlichen griinen Band am unteren Rand. Die Decke ist strukturiert, mit linea-
ren Elementen, die zu einem Fluchtpunkt in der Ferne konvergieren, wo verschwommene Figuren und
Fahrzeuge vage sichtbar sind. Die Gesamtpalette ist schlicht gehalten, mit kontrastierenden Dunkel- und
Hellen, was eine dramatische und fast abstrakte Komposition ergibt. Die Manipulation von Licht und
Bewegung fiihrt zu einem fesselnden visuellen Erlebnis, das den Betrachter einladt, iiber das Wesen von
Geschwindigkeit und urbaner Bewegung nachzudenken.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 08/2022 02/2023 04/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Unterfiirhung 11
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      A blurry, motion-filled tunnel with green walls and a dark ceiling.
    
    
      Ein verschwommener, bewegungsreicher Tunnel mit grünen Wänden und einer dunklen Decke.
    
    
      This photograph captures a dynamic perspective within an architectural space, likely a tunnel or underpass. The photograph is characterized by a strong sense of motion and blur, achieved through a long exposure. The walls are adorned with tiles, with a distinct green band at the bottom. The ceiling is structured, with linear elements converging towards a vanishing point in the distance, where blurred figures and vehicles are vaguely visible. The overall color palette is stark, with contrasting darks and lights, creating a dramatic and almost abstract composition. The manipulation of light and motion results in a captivating visual experience that invites the viewer to contemplate the essence of speed and urban movement.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine dynamische Perspektive innerhalb eines architektonischen Raums ein, wahrscheinlich ein Tunnel oder eine Unterführung. Die Fotografie zeichnet sich durch ein starkes Gefühl von Bewegung und Unschärfe aus, das durch eine lange Belichtungszeit. Die Wände sind mit Fliesen geschmückt, mit einem deutlichen grünen Band am unteren Rand. Die Decke ist strukturiert, mit linearen Elementen, die zu einem Fluchtpunkt in der Ferne konvergieren, wo verschwommene Figuren und Fahrzeuge vage sichtbar sind. Die Gesamtpalette ist schlicht gehalten, mit kontrastierenden Dunkel- und Hellen, was eine dramatische und fast abstrakte Komposition ergibt. Die Manipulation von Licht und Bewegung führt zu einem fesselnden visuellen Erlebnis, das den Betrachter einlädt, über das Wesen von Geschwindigkeit und urbaner Bewegung nachzudenken.
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